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(,Lausanne. Der Direktor derin den Kanal geraten, den der KutVaoenNassiiererin Elfe Jcck all 16. OpserMsoMM tallfdjati.

.svinz ?2randen0ura.
Berlin. Wertvolle Cchmuck

fachen sielen Einbrechern in die

stände, die am urfürstendamm in

die im zweiten Stock des Hause No.

213 gelegene WoKnimg Ui Epezm --

arzteZ Tr. Tch'sf einbrnngen. Sie
erbeuteten in mehreren Räumen die

Behältnisse und stahlen darauZ für
etwa 10.000 Mail Schmuck und

Wertsachen, darunter auch eine Mun,

zensammlunq. Im Cophien-Ky-

nasium. Berlin, hat sich dessen lang

jährifler Direktor ebeimrat Professor

Tr. Theodor Tielitz vom Lehrerkolle.

gium. den Sckülern und freunden der

reicht. Im Anschluß on die Sitzung
fand ein Festessen statt, an dem über
50 Personen, darunter auch der Re

gierungeprasident v. Lake aus Arns
berg, teilnahmen.

M e n g e d e. Auf Zeche Adolf v.

Hanfemann verunglückte in der Nacht
zum 2rt. v. M. töllich der Reparatur
Hauer Michael Nowak aus Nette t urch

Steinfall.
Schwerte. In der vor einiger

Zeit eingerichteten Hagener Lrotnie-derlasi- k

an der Hüsingstraße entstand
auf biher noch unaufgeklärte Weife
ein mit großer Schnelligkeit um sich

greifendes Feuer. Erst als nach eini

ger Zeit ein starker Regen einsetzte,
waren die Löscharbeiten von Erfolg.
Ter Schaden ist recht bedeutend,

lyeinpropinz.
Ahrweiler. Das zweite Ge

leise der Ahrtalbahn zwischen hier
und Walporzheim ist fertiggestellt. BiS
dubin ist von Remogen aus der zwei-geleisi-

Betrieb durchgeführt. In
den nächsten Tagen wird auch die

Strecke bis zur Bunten Kuh zweige-leisi- g

fertig.
Bonn. Tie Strafkammer verur

teilte den Grubendirektor a. D. Ar-no- ld

Rive von hier wegen Steuerhin-terziehun- g

in den Jahren 1906 bis
1909 zu einer Geldstrafe von 5,100
Mark, dem fünffachen Betrage der

hinterzogenen Steuer. Der Berur-teilt- e

war feit 1894 mit 40.000 Mark
an einer Apotheke in St. Johann an
der Saar beteiligt, hatte das Ein-komm-

aus dieser Beteiligung aber

skantonalbank und frühere National
rat und RezierungSr Lucien De

coppet ist im Alter von 49 Jahren
gestorben.

Sitten. Nach einem Wortwech

se! erstach Jerome Gillioz in Et. Le

onard seinen Biuder Joseph Mri
durch einen Messerstich in' Herz. Ter
Mörder wurde verhciftet. Beide Brü
der sind Familienväter.

Zürich. Da kantonale Bud-

get für 1913 erzeigt an Einnahmen
30.728.250 Fr. und an Ausgaben
31,557,500 Fr., mithin einen AuSa
benüberschuß von 829.250 Fr. Der
Regierungirat beantragt, die Staat
steüer für daS Jahr 1913 auf 4
Promille der Katastersumm festzu

setzen.

üellcrretch''Angarn.
.Wien. In seiner Wohnung. 3,

Hegelgasse 8, ist der pensionierte Pro
lessor an der Technischen Hochschule

Hosrat Johann Ofer im 80. Lebens

jähre gestorben. HcrrenhauSmit
glied und Professor der Technischen

Hochschule i. R. Hofrat Leopold Rit
ter v. Hausse, ist nach langem schwe

ren Leiden im 73. Lebensjahre ver

schieden. Im Jahre 1867 im Alter
von 27 Jahren wurde er Professor
für daS Mafchinenbausach an der
Technischen Hochschule in Brünn, bei

der Errichtung der zweiten ordentli
chen Lehrkanzel für Maschinenbau km

Jahre 1873 wurde Hausse an die

Technische Hochschule in Wien beru

fcn. an der er durch volle dreißig
Jahre IS hochangesehener, bei der

Studentenschaft überaus beliebter

Lehrer, wiederholt auch als Dekan
und Rektor sowie jahrzehntelang alS

Vorsitzer der 2. Staarsprüfungskom
Mission für daS, Maschinenbaufach se

gensreich wirkte. Im Etablisse
ment sür Mletwaicye in loriosoois.
Schwaigergasse 2, ist auS : biS

her unbekannter Ursache aus dem

Dachboden Feuer zum Ausbruche ge
kommen. Zwei volle stunden wur
de an der Dämpfung der Flammen
gearbeitet. Sie hatten den ganzen
Dachstuhl deS Gebäudes ergriffen und

auch nach unten gejchlagen. IN en

Arbeitsräumcn ist die Einrichtung
zum großen Teil zerstört. Auch große
Vorräte an Wäsche sind zugrunde ge

gangen. Der Schaden beträgt unge
fähr hunderttausend Kronen, ist aber
durch Versicherung gedeckt.

Aussig. Zwischen ,
die Pufser

zweier Wagen geriet die 23 Jahre
alte Zuckerfabrikarbeiierin Antonie '

Hora. als sie bei der Schönpriesener
Zuckcrrasfinerie die Gleise überschrci
ten wollte. Sie wurde in hoffnungslo
fern
, xi

Zustande ins Krankenhaus ge
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Biuiyt.
B o d e n b a ch. Nach t dem No a i

aesunden. . Ansckiklnknd liegt Selbst
mcrdoersuch vor. Der Verletzte fand
im Stadtkrankenhause hier Ausnahme

K,slN'Zrn,Nadt.
Darmstadt. In Anwesenheit

der Minister v. Hombergk und Dr
Braun, de Geh. Staatsrats Krug
r. Nidda, alt Vertreter bei Staats-Minister- s,

des GeheimratS Best, oll
Vorsitzenden der Abteilung für
össentl. Gesundheitspflege. deS

deS ärztlichen LandeövereinS
Dr. Habicht, sowie zahlreicher Bk'im

ten, Freunden und Belannten wuroe
die Leiche deS verstorbenen Geh. Me
dlzinalrateS Tr. Ncidhart im Trau-crhau- se

Heinrichstraße 79 durch Pfar-re- r

Kleberger eingesegnet. Zahlre'che
Kranzspenden wurden dem Aerbliche- -

nen zu Teil. Die Einäscherung sanv
im Krematorium in Mainz statt.

Alzey. Hier brannte auf einem

zwischen dem Kettenheimerweg und
der Wartbergstraße gelegenen Acker

r.cm die Hälfte der noch auf dem

Halm befindlichen Frucht nieder. Die

EntstehungSursache des BrandeS ist
noch nicht aufgeklärt.

Die bürg. Der in Untersuchung
befindliche Schmied 2H. schnitt sich
die Pulsader auf und wurde in
Krankenhaus verbracht.

Erbach i. O. Der in weiten

Kreisen bekannte Eulbacher Markt,
ein durch die Erbacher Grafen einge-richtet-

Fest, wurde nun zum IlOmal
in der üblichen Weise begangen.

Freimersheim. Hier verun-glück- te

der Landwirt Leck dadurch

lekensgefährlich, daß er beim plötzli-che- n

Anziehen deS Pferdes vom Wa-ge- n

fiel und sich einen schweren Schä-delbru-

zuzog.
"gfrapem.

A n ö b a ch. Nach langem Leiden

verschied die Gajin des Kirchenrats
Ferdinand Keerl.

Aschajfenburg. Ter älteste

Bürger der Aschaffenburger Vorstadt
Leider, der frühere Landwirt Hein-ric- h

Wenzel, feierte seinen 90.
Der Jubilar ist noch so

rüstig, daß er an den Feldarbeiten
teilnehmen kann.

Augövurg. Der hier lebende

Freiherr Karl Tucher von SimmelS'
dorf feierte am 15. Oktober seinen
70 Geburtstag.

Erlangen. Hier ist Rechtsan-wa- lt

Justizrat Martin nach längerer
Krankheit im Vlttx von 80 Jahren
gestorben. Juftizrat Martin war ein

gründlicher Kenner des preußischen
Landrechts und in Streitigkeiten über
Kultusbaulasten eine Kapazität.

Hof. Hier starb der in weiten

Kreisen bekannte Gasthofbesitzer Maz
Vogel im ''ter von 57 Jahren.

La n d S b e r g a. L. Die frühe-r- e

Lehrerin der Mädchenschule, in

und Sekretärin des
M. Lonzaga

Decker, ist nach längerem Leiden im

Alter von 51 Jahren verschieden.

Lindau. In Lindau wurde de?
neue Rechtsrat Dr. Balß aus Mün-che- n

durch Bürgermeister Schützinger
feierlich in fein Amt eingeführt.

Passall. Der Stiefsohn des

Landtagsatgeordneten, Oekonomie-ra- t
Streifinger. wurde beim Auf-schirr-

eines Pferdes von diesem

derart gegen den Hinterkopf geschla-ge- n,

daß er augenblicklich tot war.
. Spatzenhausen. Hier wur-d- e

Pfarrer Georg Sanktjohanser un- -

ter großer Beteiligung zu Grabe ge- -

tragen.
Wörishofen. Der weit über

Bayerns Grenzen hinaus bekannte

P. Prirr Bonifaz Reile in Wöris
Höfen, Kneipps Nachfolger, begi,:g
am 26. Oktober sein 50. Geburts
fest.

Würzburg. Der Prior de?

Augustinerklosters, Augustinus Eich

mann, ist im 64. Lebensjahre gest?r
ben. Seit 1877 gehörte er dem Or- -

den an.

Württemberg.
Stuttgart. Auf dem Güter

bahnhof wurde der ledige Ankuppler
Wilhelm Wolf überfahren und

G ö p p i n g e n. Der Gemeinde

rat beschloß, einer an die K. Staats-regierun- g

gerichteten Eingabe des

Stuttgart um
eines Geetzentwurfs zur

Bekämpfung der Schäden auf- - dem
Gebiet der Kinematographentheater
beizutr;ten.

Heilbronn. In Unterheisesheim
hat sich der Schneidermeister W.
Korb sen. erschossen.

Huld stet ten. O.-- Münsiru
gen. Der 73 Jahre alte Küfer
Schönle in Geisingen stieg auf die

Ob'rtenne, um Garben zum Einlas-se- n

in die Maschine herzurichten. Da-b- ei

fiel er auf den Boden der Scheu
ne, wo er mit schweren Verletzungen
längere Zeit bewußtlos lag. Er wur-d- e

später gefunden und starb bald
darauf.

L " ß b u r g, O.A. Freudenstadt.
Der 79 Jahre alte Bauer Ehmann
von Ehlenbogen kam auf dem Heim-we- g

von Loßburg so unglücklich zu
Fall, daß er bewußtlos liegen blieb
und am andern Morgen tot aufze-funde- n

wurde.
O e t i s h e i in. Bei dem in Vü

chenbronn stattgefundenen Gesangs-Wettstre- it

erzielte der Gesangverein
.Sängerbund' hier unter 34 wettsin-gende- n

Vereinen die beste Leistung,
und errang sich den Großherzog
preis. Dirigent des Vereins ist

Hauptlehr Hochstetter - Stuttgart:

iti Binder llnsall gestorben.

Stargard. Lei Freienwalde
im Staritz . See in 'Pommern sind

der Arbeiter Hermann Modnor. der

Njähriae Gorfchin und der 5jährige
Sohn Günther de Briefträger Ar
mir ertrunken. Die Leichen wurden

geborgen.
tfre rtnj Schleswig wtslrtn.
K i e l. Da allgemeine Ehrenzci

chen hielt der Buchbinder und Le

dcrarbcUcr Friedrich Todt beim Hof.
buchbinder Ä. M. Engel cruS Anlaß
seiner LOjährigen Tätigkeit bei der

genannten Firma. Die Auszeichnung
wurde ihm vom königlichen Gewerbe-ra- t

Riemarm auf seiner ArbeitZstätte
in Gegenwcrrt seines Meistert und
einer Arbeitskollegen überreicht. An
'chließcnd hieran fund eine kleine

Tteier statt, in deren Verlaus dem

Jubilar von dem Geschäftsinhaber ein

namhaftes GeldgeschenZ überreicht
wurde.

Eidersiedt. Arbeiter Johann
Martin in Oldenswort feierte mit
einer Frau am 28. November die

diamantene Hochzeit.

'ZTrovinz Julien.
Grok . Wartenbera. Am

Gasthaus zum eisernen Kreuz hat die

Stadt eine Gedenktafel von schwar-

zen, volierten Granit mit folgender.
in vergoldeten Lettern versehenen In- -

fchrift anbringen laflen: 2r unver-

geßlichen Königin Luise von Preußen
braute auf dem Platze am 21. Juni
1798 die Stadt Wartenberg als erste

der Städte Schlesiens ihre Huldigung
dar.' Ter Platz vor dem Ga,thause
wird fortan den Namen .Komgm-- ,
Luise Platz' führen. Die Königin
Luise kam damals von den Huiyi-gungsferi-

in Königsberg und War- -

schau und betrat zum ernenmai en

Boden. Z

K li r a li. Dem Ruttermann
Reibehoi'z in Schätz, welcher kürzlich

sein goü:nes Ehejubiläum feierte und
44 Iahn: im Dienst seiner Gutsherr- -

'chft ste'üt. ist das Allgemeine hren- -

zeichen verliehen und durch seinen
Gutsherrn Landrat a. B. von vZo-!- er

überreicht worden. Z

Neusnl, a. D. Drei ,unge
Leute unternahmen auf der Oder eine

Spazierfakirt. Infolge starker Stkö-m- n

wurde das Boot auf die Anker
kette eines dort liegenden Fahrzeuges
getrieben. Zchlug um uns der $x
haitt alte Fabrikarbeiter Dausel kr- -

trank. k

'F rsvinz ssen. 5

Widzin. Ein Mordversuch
wurde in Widzin. Kreis Bomst. gegen
d-- n WTiktt Gustav Böbm verübt.
Der Mann wAide nächtlicherweile, in

seinem Schlafzimmer überfallen und
durch Beilhiebe auf den Kopf besin-nunasl- os

gemacht. Die Person des

Täters soll bekamrt sein.

IrovlttZ Sacyle.
.fi ci 1 1 e. Der begüterte Landwirt

Karl Maoner aus Lanaenschade. der
vor 6 Jahren die Dienstmagd Bcrtha
Iahn erdrosselte uno neuerdings ei-n- en

40jährigen Bruder, um dessen

Mitwisserschaft zu beseitigen, ermor-det- e.

hat sich im Gerichtsgefängnis zu
Rudo'ftadt erhängt.

Katzensprung, er enau
rateur Dankert. Restaurant .Zum
alten Zieien' in Katzensprung, wurde
von mehreren Peqonen uversauen
und derart zugerichtet, daß er nach

dem Krankenhause geschafft werden

mußte. Es wird em Raubanfall ver.
mutet.

Quedlinburg. Die von dem

Nabnbossvorsteber Sorn des Bahn- -

Hofes West" der Halberstadt-Bla-n

kenburger Bahn, hier verudttn unker-schlagung-

sogen weit größer sein,
als man anfänglich angenommen hat.
Die veruntreute Summe soll sich nicht

auf 12.000 Mark, sondern auf 23.
000 Mark belaufen.

Siivblina n: De? Bruchmn- -

ster Braumann, der hier im Linde- -

mannschen Steinbruch beichasttgt lu,
wurde durch einen Sprengschuß, der
zu früh zur Entladung kam, lebens- -

gefährlich am Kopfe verletzt.

Vrovinz zban?Ver.
Hannover. Das 60jährige Ge

sckiäftsiubiläum der Firma W. Ho

berg Wwe. fand in den Gefchäftsrau- -

men der Firma Llmburgerjtraße 1
statt, wo neben zahlreichen eschaNs-freunde- n

Obermeister Plate als Ber
treter der Handelskammer und Ober- -

meister eile a s Vertreter der Korb- -
macher-Jnnun- g erschienen waren und
berzlicke Glückwünsche übermittelten.

Dem Druckaufseher Johann Udtke.

dem Mechaniker Hermann Koseck und
dem Obermafchinisten Ernst Wilmer-dm- a

,u Hannover ist das Maemeine
Ehrenzeichen rn Silber veriieycn wor
htn. .

Ä u t i es). Hauptlehrer Lichtsinn in
Ween beaina sein goldenes Amtsju- -

biläum. Es wurde ihm der Titel
Kantor' verliehen.
Eelle. Den Tod durch Berbren

nen mit kochendem Wasser fand das
zwei ?kabre alte Kind des Schneiders
Behne in der Speicherstraße. Das
Kind riß einen Topf mit Wasser vom

Herd und erlitt dadurch so schwere

Brandwunden, daß es den Verlctzun-ge- n

erlag.
Provinz Weilten.

Jserlohn. Aus Anlaß seines

22jährigen Amtsjubiläums als Land-r- at

wurde dem Geheimrat Nauck zu
Bcainn der Sikuna eine in der hiess- -

gen königlichen Fachschule für Metall

scher anscheinend für die Fahrstraße
hielt. Drei sind ktrunken. nämlich

der Kutscher Bebel de Hotelbesitzers

Bour. ferner der Buchhalter Stein
von der Brauerei Lutz und der Koch
de Kasino der 11. Ulanen. Kronen

berg. Der Kutscher Bebel ist der öl
teste von 7 Geschwistern. Die Lei

che Bebeli konnie erste nach langem
Sucben dem totbringenden Element
entrissen werden.

MecUtenburg.
A r e n d s k t. Da Büdner Mög

lersche Ehepaar feiert am 31. Okto

ber dai Fest der goldenen Hochzeit.
D ode ran. In Hansdorf hat

der 12jährige Hermann Stuhr, Sohn
eines Arbeiters, au Unversichtigkeit
seine Mutter mit einem Revolver er
schössen.

G ll st r o w. Im benachbarten
Dorfe Zepelin hantierte ein junger
Mann mit einem Gewehr., ES entlud
sich plötzlich, und die Schrotladung
drang dem jungen Manne in Ge
sicht. Er mußte sich sofort in ärzt
liche Behandlung begeben.

Ludwiglust. In der Ossi
zierSmesse deS Dragoner - Regiments
Ro. 17 fand zu Ehren des Leutnant
Mau. der dem Regiment lange Jahre
als Wachtmeister angehörte, und der
sein 50jährigeS Dienstjubilaum be

ging, ein LiebeSmahl statt. Die Of
fiziere deZ Regiments machten dem

Jubilar ein Geschenk.
W i e m a r. Neulich sind in Tar

newitz bei Klütz 13 Gebäude nieder

gebrannt. Das Feuer entstand Hegen
halb 2 Uhr nachts beim Erbpächter
Lütjohann, wo eine Scheune brannte.
Ferner brannten ab bei der Witwe
Wichmann Scheune und Stall, beim

Schulzen Wichmann daS gesamte Ge
Höft mit Schweinen. Kälbern und
Hühnern. Außerdem sind daS Gehöft
des Büdners Duwe. die Scheune des

ErbpächterS Krufe und des Erbpäch
ters Dankert. sowie des letzteren

ViehhauS durch daS Feuer vernichtet
worden. Die Büdnern Oualmann
brannte ebenfalls nieder.

ßrdenvurg.
Tiebenfee. DaS adlige Gut

Görtz wurde von dem Besitzer Ralph
Ferd. PeterS an Heinrich Maack da
hier verkauft. Der Kaufpreis de

trägt 825.000 Mark.
Ire Städte.

Hamburg.' Tiefer Tage
fiel der Schiffsjunge Wilhelm
Blumenthal von dem be: der Peute
liegenden Kahn 377 und ertrank.
Eine schwere Rückcnverletzung erlitt
ein junger Mensch auS der Brüder--
Straße, der n der uppenvorier
Landstraße auf einen in voller Fahrt
befindlichen Wagen der Straßen
bahn Linie 18 springen wollte und
daneben trat. Er wurde durch die

anitätskolonne in daS Eppendorfer
Krankenhaus gebracht. Vor meh

reren Wochen waren Angestellte da
mit beschäftigt, vor einem Geschäfte

an der Stadthausbrücke gebrochene
Elasschilder zu entfernen. Während
der eme die Schilder oben lotte. sing
der andere unten die Teile aus. Hier
bei kam eine große Glasscheibe ins
Rutschen und schnitt einem Arbeiter
die Pulsader an beiden Händen glatt
durch. Nach Anlegung von Notver
bänden wurde der Schwerverletzte in
das Hafenkrankenhaus gebracht.
Ein Bodenbrand beschäftigte kürzlich

den Zug 2 der Feuerwehr am Alten
wall 69. AuS noch nicht festgestellter
Ursache waren dort lagernde Holz
und Papierabfälle in Brand geraten.
Die Flammen hatten sich einen Aus
gang durch daS teilweife verbrannte

Dach verschafft, nachdem fchon vorher
sich dicker Qualm bemerkbar gemacht

hatte. Die Feuerwehr legte bei ihrem
Eintreffen ein Rohr an und konnte
das Feuer auf seinen Herd beschran-ke- n.

Der bekannte Notar und Mit
inhaber der Notariats und Rechts
anwaltsfirma Dres. Weder. Wäntig
und Kaufmann. Dr. jur. David
Friedrich Weber, ist an den Folgen
eines, Sturzes bei einer Reitjagd ge
starben. Dr. Weber wurde am 19.
November 1863 zu Hamburg gebo

ren, wo sein Vater Kaufmann war.
Der Hamburger Kaufmann Au

gusto de Freltas hat dem verein
Kinder Poliklinik und Säuglings

fürsorge Rothenburgort (E. V.)
ein Kapital von 100.000 Mark zur
Verfügung gestellt. An Bord deS

Dampfers .Jquifue' stürzte der Hei
zer SasenS in den Heizraum hinab
und erlitt mehrere ?Uppenbrüche.

Curhaven. In dem hambur
zischen Dorfe Gudendorf entstand
neulich nachts auf dem Hofe des
LandmannS W. Blohm Feuer, durch

welches daS Wohnhau und die

Scheune, in der sich die Futtervor
rate befanden, in kurzer Zeit einge
äschert wurden.

Schweiz.
Amben. Hier brannte das gro-- ß

Wohnhaus des Kirchenratspräsi-dentc- n

ab. Das unversicherte Mo
biliar verbrannte vollständig. Der
Schaden ist sehr bedeutend.

Baden. Für den Umbau des
hiesigen Bahnhofes hat der Berwal-tungsr- at

der Bundesbahnen einen
Kredit von 955.000 Fr. bewilligt.
Der Umbau deS Aufnahmegebäudes
wird voraussichtlich bis Ende nächsten
Jahres vollendet sein. Der Be
ginn der anderen Bauten soll im Iah-- u

1913 erfolgen und eS ist für dieses
Jahr eine Ausgabe von 300.000 Fr,
m Budget vorgemerkt.

Kalliruhk. Bei der Norddeut,
jchen Hagelversicherungt Gesellschast.

mit der bekanntlich ein badischer

Staatsvertrag besieht, waren im 'au-send-

Jahre dl 11 August 43.2
Millionen Mark Schaden an Feld-flücht-

angemeldet gegen 30,4 Mi?
Irenen Mark auf 15. August 1911.

Bad Dürr heim. Der Saline- -

arbeit Franz Baumann wurde von

dem Automobil de NommerzienralS
Bürk Schwenningen überfahren und

getötet.
Bonndorf. 3n Manchen reutet

die Mit, Kath. Güntert von dem

Göpel der in Betrieb befindlichen

Dreschmaschine erfaßt und so schwer

verletzt, daß der Tod sofort eintrat

I m m k n st a o. k, lA. Ukberimgen).
Letzthin ging ein junger Mann am
Ufer spazieren, füllte sich die Kleider
laschen mit Steinen und ging dann.
so beladen. In den See. An der Halde
versank er und ertrank. Später konn
te er cuS den Fluten deS SeeS her

ausgeholt werden. Im Taschentuch
deS 'Toten befanden sich die Buchst-be- n

B. Z. Wer der junge Mann ist,
konnte nicht festgestellt werden.

Ode rg im per. Ein tragiimes
Geschick ereilte eine hiesige Familie.
Franz Rückert von hier, der einzige
Sohn deS Landwirts AZols Ruckerl.
itl so unglücklich vom Wagen, daß er
? Lendenwirbel und einige Rippen

brach und innere Verletzungen erlitt.
Er ist bald darauf durch den Tod von

seinen Schmerzen erlöst worden.

Pforzheim. In Muhlacker zog
daS zweijährige Söhnchen einer Eisen
bahnbcamtenfamilie einen mit heißem

Wasser gefüllten Kübel über den Herd
runter und verbrühte sich derart.

daß eS seinen schweren' Verletzungen
erlag.

R o h r s ch a ch. Aus dem Rohrscha
cher Bahnhof kam ein Schüler, der in
einen in Bewegung befindlichen Zug
einsteigen wollte, zu Fall und unter
die Räder. Ter Tod des jungen Man
nes trat alsbald ein.

Rtzslnpfnrz.
Einsiedler Hof. Die Ziege

lei Gebr. Böcking ist cn daS Bahn-Lra- r

käuflich übergegangen.
K r i e g S f e l d. Die Herren

Bäcker Ludwig Finkenauer gehörige
Scheune ist ein Raub der Flammen
geworden. Ueber die EntstehungSur- -

sache konnte bis zetz! noch nichts na-her- es

festgestellt werden.
Otterbach. Durch unseren Ort

bewegte sich unter ungemein zahl- -

reicher Beteiligung ein Lkichenzuz

zum Friedhofe ; galt es dych, die ir
dischen Ueberreste deS im Alter von

70 Jahren verstorbenen pensionierten
Postboten Christian Wachter zur
letzten Ruhe zu geleiten. Nicht nur die

ganze Gemeinde, sondern auch Ein
wohner umliegender Ortschaften und
zahlreiche Kollegen in Uniform. Mit
glieder des Postbeamtenvereins, er
wiesen dem alten PostVeteranen die

letzte Ehre. Vier Kollegen trugen ihn
zu Grabe.

St. I n g b e r t. Das Oekonomie

gebäude des FuhrwerksbesitzerS Josef
Neuheysel brannte vollständig nieder.
Große Futtervorräte und der

sind verbrannt. Der Scha
den ist durch Versicherung gedeckt.

Man vermutet Brandstiftung.

ßrlaß'Lottzringen.
Hagenau. Der Zigeuner Weiß,

der seit zwei Jahren wegen Erschie-ßun- g

eines Gendarmen verfolgt wird,
wurde nach Festnahme in Lunöville
den deutschen Militärbehörden ausge-liefer- t,

welche ihn bis jetzt in dem

von Landau i. Pf. internier- -

ten, da Weiß auch wegen Fahnen
flucht verfolgt wurde. Man erfährt
jetzt, daß der Internierte jetzt seinen
Verstand verloren hat, so daß er nach
der Irrenanstalt Klingenmunster ver
bracht werden mußte.

Kleinrosseln. Zwei schwere

Unglückssälle haben sich kürzlich aus
den hiesigen Gruben zugetragen.
Während auf Schacht St. Joses' der

Bergmann Peter Adams auö Alte

Glashütte mit dem Gewinnen von
Kohlen beschäftigt war. lösten sich

plötzlich Gesteinsmassen aus dem Han- -

genden, wodurch ein Stempel heraus
geschlagen wurde. Letzterer traf den

Bergmann Adams so unglücklich.- daß
er als Leiche, vom Platze getragen
werden mußte. Der Erschlagene, der
38 Jahre alt war, hinterläßt eine

Witwe mit drei Kindern. Auf
gleicht Weise verunglückte auf Schacht
Wendel' der 41zahrige Hauer Peter

Gamel auS Benningen. Durch
Kohle erlitt der Aermste

einen Schädelbruch. der den sofort!-ge- n

Tod zur . Folge hatte. Gamel
hinterläßt eine Witwe mit vier Kin-der- n

im Alter von 16, 14. 8 und
i wahren.

Metz. Der 38 Jahre alte Schlos-se- r

Theodor Boiz, der in Kneutiin-ge- n

mit Montagearbeiten beschäftigt
war, verunglückte neulich dadurch,
daß ein nicht zu erwartender Roll-wage- n,

wie diese in den Werken üb-lic- h.

auf dem nicht gesicherten Gelei-s- e

ihn überfuhr. Boiz wurden die

Beine vollständig zerquetscht und die

Brust eingedrückt. Der Tod muß
augenblicklich eingetreten sein. Durch
den Unfall wurden eine Witwe und
zwei Kinder schwer geschädigt. Wen
die Schuld treffen wird, wird die
Untersuchung ergeben.

S a a r b u r g. Hier haben sün
Leute einew Ausflug zu Wagen

und sind- - vou ,der Straße

witzer Hafer daher wurde der 29 Iah I
re alte Aushilfswächter Rudolf Focke

Anstalt verabschiedet. 52 ;wt roai
der verdiente Schulmann im Amte

Reiche Beute machten Einbrecher,
die dem chemischen Laboratorium et

ncn Besuch abstatteten. Tie T'ebe

stahlen auZ den in der TreysestraKe
Na. 4 telegenen Räumen für nicht

weniger als 16.000 Mark Platin,
lumpen und verließen mit der Beute

feil Grundstück unbemerkt. Auf die

ZJiedeiherbeischaffung M wertvollen

Malles ist eine angemessene Beloh

nung ausgesetzt worden. Ter Heil

mittelschwindel ist ein einträgliches
Geschäft. Dies zeigt wieder der Fall
deZ .jährigen ElektrochemikerZ Karl
Bartel. der unter Hinterlassung einer

Schuldenlast von 0,000 bis C0.0OO

Mark aus Berlin verschwunden ist.

C?r wollte ein Heilmittel gegen

Krampfe und Fallsucht erfunden

haben und suchte durch Inserate Teil-hab- er

zur Ausnutzung seiner Erfin.
duna. ES fanden sich denn auch tat
sächlich Leute, die 1000 bis 5000

Mark in daS Geschäft steckten. An

fangs bezahlt, Bartel auch Gewinn-enteil- e,

allerdings nur aus neuen

Sogar seinen Buch-Halt- er

betrog er um die Bürgschaft
von 1800 Mark. Schließlich ward

ihm der Boden zu heiß und er ließ

sein Geschäft im Stich. Der Bäcker-gesell- e

Nettelstroh, der der Staatsan-waltfcha- ft

unter dem Verdachte borge-füh- rt

wurde, drei Frauen am 17.

August in dem Nauener Borortzuz

durch Messerstiche verletzt zu haben,

legte ein volles Geständnis ab.

Custrin. Ein tätlicher

ereignete sich auf dem

der Firma Jickelbein und

Sohne in Ciistrin-Kiet- z. Mehrere
Arbeiter waren rnit dem Hochwinden

eineZ Lokomotivtenders beschäftigt.

Hierbei machte sich der Arbeiter Kurz-we- g

unvorsichtigerweise unter dem

Tender zu schaffen. Dieser geriet

jedoch ins Rutschen und zerschmetterte

dem in hockender Stellung befindlichen

Arbeiter die Wirbelsäule. Der Tod

trat eftif der Stelle ein.
jgvovm& Sllpreutzen.

Tilsit. In der deutschen Kirckze.

die gegenwärtig einer Renovation
unterzogen wird, werden die Krön- -

leuchtn für elektrisch Beleuchtung
eingerichtet. Zu diesem Zwecke wnr-de- n

die großen Messingkronen abge-nomm- en

und vom Kastellen zur Rei- -

nigung auseinandergenommen. Nun
baben eS Spitzbuben verstanden von

den Messingteilen etwa iy2 Zentner
firifcH an sckasfen. Die Kronen sind

daher gar nicht mehr zu verwenden.
da sie nicht mehr zuiammengeiegi
werden können.

Uderwangen. Hier fand zu
Ebnn des Amtsvorssehers Wachholz

im Hotel War eine Abschiedsfeier
statt, zu der sich außer Vertretern des

Kreises eine große Zahl von iney
mein auZ den verschiedenen Berufs
ständen des diesseitigen Amtsbezirks

eingefunden hatte.
. W ill i schien. Tot aufgelln

den wurde auf der Feldmark des Or
tes der 21jährige Besitzerssohn Sud
mann von hier. Der Bedauernswerte
hatte seinem Leben durch einen Schuß
m den Mund ein Ende veretttt.

Frovinz WeÜpreuFen.
D a n z i a. Dem bisherigen lang

jährigen unbesoldeten Stadtrat in
Danzia. Herrn Kommerzlenrat Stod
dart in Zoppot, ift durch einmütigen
Beschluß der hiesigen staotijchen Kor
perschaften das Ehrenprädikat Stadt
ältester verliehen Garden. Eine De

putation des Magistrats, bestehend
aus den Herren Oberbürgermeister
Scholtz. Bürgermeister Dr. Bail, den

Stadträten Claaßen und Goerid. de- -

unk (trfi nrtrfi 'Pnhbnt ittth ijfefrr!(fi!e

Herrn Stadbart die künstlerisch
Urkunde seiner Ernennung

zum Stadtältesien in feierlicher Weise,
- Der 16iäöriae Laufbursche Richard

Kohl fuhr mit dem Rad an der Ecke

Ziegelstraße .Halbe Allee direkt gegen
den Sanitätswagen. Er wurde über
faher und erlitt eine Quetschung deS

linken Unter, chenieis.
' Marien bura. Der Gutsbe

d iemens in Posilae bei Altfeld:

hat sein in bester Kultur befindliches

Werdergrund stück in Größe von drei

Hufen Hofbesitzer Bartel in
Kreis Stuhm. für

123,000 Mark gelauft. In Stadt-haae- u

bei Krebshagen in Schaum
....7 w ' ,efi- -

vurg-ipp- e uaro oei icuicn vjucih,
tnn n sick auf Urlaub zum Besuch

aufhielt, der hiesige Haupwann Ja- -

reZt. erster ArtillerieosMtt , vom

?latz, plötzlich an Herzlähmung resp.

eines Schlaganfalles. Er war
f '! kurzem hier, jedoch ein sehr belieb

. ; '

I Tn vin., Vsmmern.
- . : t . t V, ifl NN

aus Praskowitz als Leiche gelandet.
?socke wollte mit einem Kahne von

Praskowitz nach Libochowan übersah
ren. stürzte zedoch in die Elbe uno
ertrank.

Brünn. Der Landtagsabgeord
neie Dr. Franz Schromota, Bürger
meister in Mahrifch-Weißkirche- n. t,k
im Alter von 57 Jahren gestorben.

Eulau. Das lliahrige ksoyn
chen der Witwe Jöhnichen wurde von
dem Automobil einer Prager Ge

schäftsfirma überfahren und getötet.
Graz. In der Gemeinderatssit

zung wuroe r. pyii. viooiu o.

Fleischhacker zum BurgermeiM, )vr.
jur. Adolf Bcrcht zum Ersten und
Bäckermeister Hans Habisch zum

Zweiten Vizebürgermeister gewählt.

verschwiegen, xxt vor l'ju iiegcnocn
Hinterziehungen waren verjährt.

Düsselberg. Der Weictienikei-le- r

Wirtz von der städtischen Werft-bah- n

feierte sein 2.'iährizes Dienst- -

jubiläum. Die Verwaltung der Stadt
überreichte dem Jubilar eme goldene
Uhr nebst Kette.

Frovinz Lbettcn ?lalsau.
krankender. Tie Leitung

der hiesigen, von Herrn Metropolitan
Wessel gegründeten höheren Privat
sckiule wird, weil letzterer wegen vor

gerücktem Alters vom Direktorium zu

rückgetrcten, von Astern kommenden
wahres ab von Herrn Pfarrer Fischer
dahier übernommen werden.

.(San au. Da die niederländische

Regierung der Einführung der Schiff
fabrisabaaben auf dem Rhein nach

wie vor Widerstand entgegensetzt, der--

zögert sich die Wettersuyrung ver

Mainkana'iation immer mehr und
damit auch der immer dringender
werdende Ausbau des hiesigen Main
Hafens.

Wilbelmsbausen a. Zulda.
Hegemeister Kleyensteuber feierte zu
Wllhelmslzauien, versortterei My
renbcrg. sein Mjähnges Dienstjubi
läum.

3 i t a t n 6 fl i n. Das seltene Fest
des Miäbriaen EbeiubiläumS begin
gen der Rentner Gottlieb Schindler
und seine Ehefrau Luife, geb. Auth.
Am Vormittag erschien Herr Land
rat von Schwertzell in der Wohnung
des Jubilpaares und überreichte nach

einer Ansprache die vom Kaiser ver

liehene Eheiubllaumsmedaule.
Mtteldeutlcye raaien.

A l't k n b u r a. Vor einiger Zeit

suhr das Automobil des Fabrikanten
Quaos aus Meeranc auf der Chaussee

zwischen Thräna und Serbitz mit

großer Wucht gegen einen Baum. Von
den drei Insassen wurde eine Dame

sofort getötet, die beiden Herren leicht

verletzt. Das Automobil vervrannie.
B e r n b u r a. Bei einem Automo-bilunglüc- k,

das 'sich auf der Halleschen

Ehaussee dicht vor Bernburg ereignete,

wurden außer dem urgermeiiier von

eik Kelv und dessen fixau, auch der

Fabrikant Naeter und .seine Frau
aus Zeitz schwer metji. nac:er erirn
einen schweren Schädelbruch, seine

ftnrn brock, den Arm und daS Schllls- -

sclbein. Der Chauffeur ist seinen. Ver

letzungen erlegen. Das unqiua geimay
durch Anfahren an einen Erntewagen.
Bürgermeister Kelp war früher
Stadtrat in Vernburg.

Braunschweia. Ein Zwischen-fa- ll

svielte fick kürzlick, im Sikungs- -

saal der ersten Strafkammer ab. Dort
hatte sich der Schriftsteller Paul Ko

chendörffer wegen Widerstandes gegen
ic Staatsgewalt und versuchter Nö-tiau- ng

zu verantworten. Als der Vor-sitzen-

das auf neun Monate
und sofortige Verhaftung

lautende Urteil verkündete, zog de?

Verurteilte plötzlich ein Fläschchen aus
der Tasche, trank dessen Inhalt aus
und brach bewußtlos zusammen. Der
sofort herbeigerufene Arzt konnte nur
den infolge von Vergiftung mit Cyan-ka- li

eingetretenen Tod feststellen.

Kachle.
Klostergrab. Hier erschoß der

18jährige Bergmann Ritschan den

21jährigen Kontoristen Böhm und
darauf 'sich selbst. Die Tat erfolgte
aus Eifersucht wegen einer Kellnerin.

L e i p z i g. Im 62. Lebensjahre ist

Generalarzt Dr. F. .A. Düms, bis
vor kurzem Korpsarzt des 19. Armee,
iorvs. vlöklich gestorben. Der Wer--

storbene war eine der bekanntesten
und um das sächsische Sanitätswesen
verdienstvollsten Persönlichkeiten in
Leipzig. Auf ihn ist die Schaffung
vnd Ausgestaltung des Sanitatsdien
stes in feiner jetzigen Form zurück

zuführen.
Oederau. Nach Abfahrt des 5

Uhr 16 Min. nachmittags von hier
nach Dresden verkehrenden Personen
zuges wurde am Neformationsseste
im östlichen Teile des hiesigen Bahn
Hofs der Fabrikbesitzer Stadtrat He!n
rich aus Breiberg schwerverletzt auf--

Lemberg. Xtt Prosen or oer ,
Anatomie an der hiesigen Universität
Dr. Heinrich Kadyj. der sich während

'

der Balsamierung des Landmarschalls
Badni infizierte, ist gestorben.

Teplitz. In Eichwald ist daS

Jsolicrhospital abgebrannt.
Wels. Hofrat Dr. Trinks, der

lange Jahre hindurch einem Straf
senat deS Wiener Landgerichts pra ,.

sidierte. ist im Alter von 64 Jahren
gestorben. Er trat 1908 in den Ru
bestand und übersiedelte von Wien '

nach Wels, wo er nun einem Herz
leiden erlag. Hofrat Doktor Trinks .

war als Mensch wie als Richter in
allen Kreisen beliebt und hochgeachtet.

Luemburg.
Esch a. d. Alz. Auf der Adolf

Emil Hütte verunglückte der 22
Jahre alte Gießer Georg Wolff. Er
stand neben einem mit flüssigem Roh
eisen gefüllten Konverter, als dieser
infolge eines Druckes umfiel. Die
glühende Masse spritzte gus und traf
ihn am Körper, wobei er IebenZge
fährliche Brandwunden erlitt. Er er ''

lag seinen Verletzungen kurze Znt
nachher.

L in gen. Der Arbeiter Jakob
Rauch aus Dalheim geri mit der
Ehefrau dcs herumziehenden Händ
lcrs Karl Schroedcr in Streit und
gab aus einer Entfernung von eini
gen Metern einen Revolver! chutz auf
die Frau ab. Diese wurde in dke

Brust getroffen und schwer verletzt.
Der Täter wurde, verhafte

Vianden. Aus bisher unoe
kannter Ursache brach Feuer auS In
dem Anwesen des, hiesigen Gastwirtes
Heintz König. Dem umsichtigen
Eingreifen der Feuerwehr ift eS zu
verdanken, daß daS Wohnhaus nur
teilweise abbrannte und die übrigen
Gebäulichkeiten : verschont blieben.
Der . Benachteiligte . erleidet einen
Schaden von - 15,000 Fr., wefö'
durck Versicherung gedeckt ijt, j.

4"
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- '".'zündung die 20 Jahre alteindustrik angefertigte Adresse über.


